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VORWORT

Die „Bücherwelten im Waltherhaus” öffnen auch 2018 wie-
der ihre Tore. Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind ein-
geladen, die gezeigten Neuerscheinungen des Jahres 2017 
aus dem gesamten deutschsprachigen Raum (Österreich, 
Deutschland, Schweiz, Südtirol) kennenzulernen. Die Aus-
stellung bietet einen Gesamteindruck des breitgefächer-
ten, aktuellen Angebotes auf dem Buchmarkt, zusammen-
gestellt von der Landesbibliothek Dr. Friedrich Teßmann 
und dem Jugend- und Kinderbuchzentrum. Eigene Schwer-
punkte bilden ausgewählte Neuerscheinungen zum The-
ma „Zukunft gestalten” sowie die Tirolensien, die von den 
Südtiroler Verlagen sowie von jenen des Bundeslandes Tirol 
zur Verfügung gestellt werden. Auch heuer werden Bücher 
ausgestellt, die im Jahr 2017 mit einem Preis ausgezeichnet 
wurden. Der mobile Medienhocker „Friedrich” lädt wieder 
zum Kennenlernen ausgewählter Hörbücher, Filme, Doku-
mente und der Online-Bibliothek Biblio24 ein. Das vielfäl-
tige Rahmenprogramm bietet für jeden etwas: Werkstätten 
und Autorenbegegnungen für Kinder und Jugendliche, eine 
lange Nacht der Bücher, Debatten und Buchvorstellungen 
für Erwachsene.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Georg Mühlberger
Vorsitzender des Südtiroler Kulturinstituts
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GRUSSWORT

Der US-amerikanische Professor Charles W. Eliot meinte 
vor über 100 Jahren: „Bücher sind die stillsten und bestän-
digsten Freunde; sie sind die zugänglichsten und weisesten 
Ratgeber und die geduldigsten Lehrer.” Heute bestimmen 
längst multimediale Inhalte unser Leben: wir lesen, sehen 
und hören zumeist digital aufbereitete Inhalte. Allen Progno-
sen zum Trotz ist das gedruckte Buch nicht verschwunden. 
Mag es an seiner Haptik liegen, am Duft des Papiers, an sei-
ner Gestalt: Bücher haben etwas magisch Eigenes, das uns 
kein E-Book-Reader ersetzen kann. In diesem Sinne sind die 
diesjährigen „Bücherwelten im Waltherhaus” mit den vie-
len Initiativen wieder Tage des Eintauchens in die Welt der 
Bücherschätze, die von multimedialen Angeboten wie dem 
Medienhocker „Friedrich” garniert werden. Ich danke dem 
Südtiroler Kulturinstitut für die Organisation und allen be-
teiligten Partnern und Sponsoren für ihren Beitrag und die 
Kooperation. Den Besucherinnen und Besuchern wünsche 
ich hingegen wertvolle und interessante Erfahrungen.

Philipp Achammer
Landesrat für Deutsche Bildung und Kultur  
und für Integration
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BÜCHERWELTEN IM WALTHERHAUS
17. JÄNNER BIS 6. FEBRUAR 2018

Waltherhaus, Schlernstraße 1, Bozen
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9‑18 Uhr
Eintritt frei – beschränkte Besichtigungsmöglichkeit 
bei Rahmenprogrammveranstaltungen

Informationen:
www.kulturinstitut.org oder Tel. 0471 313800

BÜCHERWELTEN ERKUNDEN

7- bis 14-Jährige finden vor Ort „Anregungen zum Besuch 
der Ausstellung”. Anhand verschiedener Aufgabenstellungen 
führen sie Schülerinnen und Schüler von einem Regal zum 
anderen und lenken deren Aufmerksamkeit auf Buchdetails.

Ausgearbeitet vom 

und
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Wer sind wir, wo kommen wir her, wohin gehen wir? Wie be-
werten wir Migration, Integration und Menschenrechte? Wie 
gehen wir mit sozialer Ungleichheit um? Wie sollen gesell-
schaftlicher Wohlstand und Wachstum in Zukunft gemes-
sen werden? Wie und warum wandelt sich das Klima? Was 
bedeutet es für Umwelt und Natur, dass wir die Rohstoffe 
dieser Welt so stark nutzen? Wie viel zum Leben brauchen 
wir? Welche Rolle spielt der Mensch? 
Ausgewählte Neuerscheinungen, die sich mit der Zukunft un-
serer Gesellschaft befassen und Lösungsansätze zu Fragen 
unserer Zeit vorschlagen, bilden einen Schwerpunkt der dies-
jährigen Bücher welten.

Ein Angebot für Erwachsene, Kinder und Jugendliche der Lan-
desbibliothek Dr. F. Teßmann, des Jukibuz und der Sprach-
stelle im Südtiroler Kulturinstitut 
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KENNEN SIE FRIEDRICH? 

Friedrich, das ist der mobile Medienhocker der Landes-
biblio thek Dr. Friedrich Teßmann. Er lädt ein, sich nieder-
zulassen und einzutauchen in die aktualisierte Medien-App: 
Auf Sie warten preisgekrönte Hörbücher, aktuelle Fil-
me aus Südtirol, das Literaturarchiv Südtirol mit mehr als 
25.000 Dokumenten zum literarischen Leben der letzten 
40 Jahre und Biblio24 mit digitalen Zeitun-
gen und Zeitschriften, brandaktueller 
Belletristik und ausgewählten Sach-
büchern.

Bitte Platz nehmen und App starten!

Ein Angebot der Landesbibliothek 
Dr. Friedrich Teßmann in Zusam-
menarbeit mit der Sprachstelle im 
Südtiroler Kulturinstitut, dem Amt für 
Film und Medien und dem Amt für Biblio-
theken und Lesen
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VIELFACH  AUSGEZEICHNET!  
FASZINIERENDE  BÜCHERWELTEN!

Literaturpreise verfolgen das Ziel, bemerkenswerte Autoren 
und wertvolle Bücher einer breiten Öffentlichkeit bekannt 
zu machen. Sie dienen interessierten Lesern zur Orientie-
rung im Dickicht der literarischen Produktion und lassen sie 
den Weg finden zu außergewöhnlichen Werken der Weltli-
teratur.
Fachkundige, unabhängige Juroren haben im Jahr 2017 Au-
toren und ihre Werke mit den unterschiedlichsten Buch-
preisen ausgezeichnet: bedeutende Werke der Sprach-
kunst, der spannenden Vermittlung von Wissen und Werten 
oder einfach nur solche, die den Leser wunderbar zu unter-
halten vermögen.
Eine Auswahl wird den Besuchern der Bücherwelten prä-
sentiert, bevor sie ihre Reise durch die öffentlichen Biblio-
theken Südtirols antritt. Alle preisgekrönten Bücher können 
in der Landesbibliothek Dr. Friedrich Teßmann ausgeliehen 
werden.

Ein Angebot Ihrer



DER BÜCHERBAUM

steht während des gesamten Ausstellungszeitraums  
vor dem Waltherhaus

Kinder und Erwachsene, alle BesucherInnen der Buchaus-
stellung „Bücherwelten” im oberen Foyer des Walther-
hauses sind eingeladen, Worte, Buchtitel oder Zitate, de-
nen sie in der Buchausstellung begegnen, auf ein leeres 
Blatt zu schreiben und dieses am Baum zu befestigen. So 
wird der kahle Baum im Laufe der Buchausstellung erblü-
hen und Passanten durch seine Blätterpracht mit berei-
chernden Worten und Buchempfehlungen beschenken. 

Eine Aktion des
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Bilderbuchausstellung
AKTUELLE LESEEMPFEHLUNGEN  
FÜR DIE KLEINSTEN

Während des gesamten Ausstellungszeitraumes  
zu besuchen – freier Eintritt

Neue lesenswerte Bilderbücher für Kin-
der zwischen 0 und 3 Jahren in deut-
scher und italienischer Sprache werden 
im unteren Foyer des Walterhauses 
präsentiert. 

Die Bookstart-Buchtipps sind dieses 
Jahr Lieblings- und Liebesgeschichten, 
kuschelige Gute-Nacht-Geschichten, 
Bilderbücher zu verschiedenen The-
men: Jahreszeiten, Garten- und Gau-
menfreuden, Tiere aus Nah und Fern, 
Fahrzeuge, Farben, Formen und Zah-

len, Bilderbücher zum Erzählen und Spielen, zum Staunen und 
Begreifen.
Dazu gibt es wertvolle Informationen zur Bedeutung des Vorle-
sens für die Entwicklung des Kleinkindes und kostbare Tipps zur 
Sprachförderung. 

Eine Veranstaltung der



Bilderausstellung
ILLUSTRATIONEN VON KATHRIN SCHÄRER

Zu sehen während des gesamten Ausstellungszeitraumes

Die Ausstellung der Bilderbuchautorin 
 Kathrin Schärer beinhaltet Illustrationen 
aus dem Kinderbuch „Rigo und Rosa”. 
Rigo ist ein alter, aber sehr weiser Leopard, 
Rosa eine quirlige Maus mit großem Herz. 
Die beiden tauschen sich über Themen wie 
Vertrauen, Langeweile, Gefühle und natür-
lich Freundschaft aus, die „so bunt, warm, 
groß und dick ist, dass sie in einem Buch 
eigentlich gar nicht Platz hat”. Mit ihren 
einzigartigen und detailgetreuen Illustrationen lässt  Kathrin 
Schärer die beiden Freunde lebendig werden. Die meister-
haft gemalten Bilder fordern Klein und Groß zum Erzählen 
und Philosophieren heraus. Ein besonderes Erlebnis für alle 
AusstellungsbesucherInnen.

Eine Ausstellung in Zusammenarbeit  
mit dem Verlag 
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ERÖFFNUNG MIT VERLEGERIN 
ANTJE KUNSTMANN 

Dienstag, 16. Jänner 2018, 18 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Anje Kunstmann weiß, wovon sie spricht, 
wenn sie über Bücher spricht. Ihre Ver-
lagslaufbahn begann sie 1971 im Raith 
Verlag als Herausgeberin der Reihe 
„Materialien zur Frauenemanzipation”. 
1976 gründete sie zusammen mit Peter 
Weismann einen eigenen Verlag, der 
seit dem Ausscheiden ihres Geschäfts-
partners Verlag Antje Kunstmann GmbH 
heißt und seinen Sitz in München hat. 

Neben Literatur und Sachbuch gehören ausgesuchte Kinder-
bücher, illustrierte Bücher und Hörbücher zum Programm. 
Allem, was der Verlag publiziert, sieht man die bewusste 
Auswahl an und die große Liebe für Inhalte und deren Ge-
staltung. Dies passt zum Credo des Verlags, die Leselust und 
das Denken zu befördern, die Autoren und ihr Werk zu pfle-
gen und dem „Publikumsgeschmack nicht nachzurennen, 
sondern ihn zu prägen”. Seit 2016 teilt sich Antje Kunstmann 
die Geschäftsführung mit ihrem Sohn Moritz Kirschner. 1992 
erhielt sie den „Schwabinger Kunstpreis”, 2009 die Medaille 
„München leuchtet”. Sie war „Verlegerin des Jahres” 2006 
und „Bücherfrau des Jahres” 2013.
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Geschichten, Gedichte und Lieder mit Georg Bydlinski  
für die 1., 2. und 3. Klassen der Grundschule
DAS WIRRWUSEL-ORCHESTER

Mi, 17., Do, 18., und Fr, 19. Jänner 2018, jeweils 8.45–10 Uhr
Bozen, Waltherhaus, Sparkassensaal – Eintritt frei

Georg Bydlinski ist einer der bekanntesten 
österreichischen Kinderbuchautoren, des-
sen Bücher wohl in jedem Kinderzimmer zu 
finden sind. 
In seinem neuen Buch über „Das Wirrwusel-
Orchester” spielen ganz außergewöhnliche 
Tiere die Hauptrollen: der Kobribri, die Rüs-
selmaus, die Geigenzwillinge, die Nachtigans 
und viele weitere mehr. Lustig geht es zu, 
wenn sie ihr Tanzbein schwingen und eine 
wilde Party feiern, bei der großes Gewusel herrscht. Einen 
letzten Wunsch hat der schüchterne Kobribri allerdings: ein 
besonderes Lied für diesen einen Tag im Jahr ... den sogar er 
feiert.
Schüler und Schülerinnen erwartet eine lustig-heitere Lesung 
mit Geschichten, Gedichten und Liedern und die Möglich-
keit, hinter die Kulissen eines Autors zu blicken.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des
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Geschichten, Gedichte und Lieder mit Georg Bydlinski  
für die 4. und 5. Klassen der Grundschule
SIEBEN AUF DER SUCHE

Mi, 17., Do, 18., und Fr, 19. Jänner 2018, jeweils 10.30–11.45 Uhr
Bozen, Waltherhaus, Sparkassensaal – Eintritt frei

In seinem neu illustrierten Kinderbuch „Sie-
ben auf der Suche” erzählt Bydlinski die 
Geschichte über sieben unterschiedliche 
Figuren: die Adler-Ente, den kleinen Robo-
ter, den Miniatursaurier, das Hundegnu, den 
dichtenden Bär, das Propellerschweinchen 
und den wandernden Baum. Ob es Fanta-
siegestalten, Comicfiguren sind oder ob sie 
aus der digitalen Welt kommen, weiß keiner 

so genau. Aber eines ist allen gemeinsam: Sie sind auf der Su-
che nach Freundschaft, Geborgenheit und Abenteuern. Zu-
sammen ziehen sie durch die Landschaften, sitzen am Abend 
bei einem gemütlichen Feuer beisammen und erzählen von 
ihrem Leben. Am Ende findet jeder, was er sucht – und nicht 
nur das, sondern noch viel mehr. Eine spannende, abenteuer-
liche und liebevolle Lesung mit Geschichten, Gedichten und 
Liedern.

Eine Veranstaltung des



Buchvorstellung 
FLUCHT ZURÜCK. 
EINE AUSWANDERERKINDHEIT. 

Donnerstag, 18. Jänner 2018 ‑ 18 Uhr 
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer ‑ Eintritt frei

Mit: Pepi Feichtinger (Autor), Luis Benedikter (Lesung), Astrid 
Waldner (Klavier)

Zu seinem 80. Geburtstag veröffentlicht 
der Vinschger Autor Pepi Feichtinger 
sein literarisches Vermächtnis: Mit dem 
Blick eines alten Mannes schildert der 
Ich-Erzähler in „Flucht zurück” die Er-
lebnisse eines Optantenkindes und den 
langen Weg zurück in die Heimat, die erst 
Heimat werden muss. Die Genugtuung, 
dass das Überleben gelungen ist, blitzt 
aus allen Erinnerungen, auch aus den 
trostlosen. Mit autobiografischen Anklängen zeigt Feichtin-
ger, wie das Altersgedächtnis Wichtiges vergessen hat und 
vermeintlich Vergessenes wieder scharf zu sehen vermag.

Veranstaltet von 
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Buchvorstellung
DIE GESCHICHTE DER POST IN DEN 
 ALTITALIENISCHEN STAATEN

Freitag, 19. Jänner 2018, 18 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Mit: Thomas Mathà

Der Autor stellt sein neues Buch über die 
Geschichte des Postwesens in den Alt-
ita lie ni schen Staaten in der ersten Hälf-
te des 19. Jahrhunderts vor, das in engli-
scher Sprache durch den Herausgeber La 
Marque Postale in Belgien erschienen ist. 
Das Werk beschäftigt sich besonders mit 
der brieflichen Kommunikation im Transit 
durch Alt italien und den spannenden ge-

schichtlichen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Zu-
sammenhängen der Post des damaligen Europas. In einem 
reich bebilderten Kurzvortrag wird der Autor, der Vorsitzen-
der der weltweiten Vereinigung der philatelistischen Prüfer 
und Experten (AIEP) ist, diese spannenden Ergebnisse sei-
ner Forschung illustrieren und erläutern. Fahren Sie mit, mit 
Postkutschen, Dampfschiffen und Kurieren ihrer Majestät.



Einführung in die Buchausstellung  
für die 1. bis 3. Klasse Mittelschule
BÜCHERWELTEN IM WALTHERHAUS FÜR MS

Montag, 22. Jänner und Freitag, 2. Februar 2018, jeweils von 
9.30 bis 10.15 oder 10.30 bis 11.15 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – 2 Euro pro SchülerIn

Mit: Brigitte Kustatscher

Auf den Regalen der „Bücherwelten im Waltherhaus” ste-
hen über 400 druckfrische Kinder- und Jugendbücher. Sie 
laden zum Stöbern, Erforschen und genaueren Betrachten 
ein und wecken das Interesse an neuem Lesestoff. Die Ein-
führung in die Buchausstellung bietet den SchülerInnen einen 
ersten Überblick über verschiedene Buchgattungen und die 
ausgestellten Bücher, sie lenkt die Aufmerksamkeit der Kin-
der auf Buchdetails und regt gezieltes Vorgehen während des 
Ausstellungsbesuches an. Nach der Einführung kann sich die 
Klasse selbstständig in der Ausstellung bewegen. Es sollten 
dafür mindestens 30 Minuten eingeplant werden.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des
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Nachmittagsveranstaltung für Eltern,  pädagogisches 
Fachpersonal, Lehrpersonen der Grund- und 
 Mittelschule, Bibliothekare und andere Interessierte
BÜCHERWELTEN 2018 – EIN GENUSS!

Mittwoch, 24. Jänner 2018, 15.30 bis 19 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Mit: Julia Aufderklamm, Elisabeth Nitz, Brigitte Kustatscher

Auf den Regalen der 
Ausstellung „Bücher-
welten im Waltherhaus” 
stehen neben den Bü-
chern für erwachsene 
Leser auch ca. 400 neue 
Kinder- und Jugend-
bücher: Sachbücher, 
Anthologien, mehrspra-
chige Bücher, Bilder-, 
Kinder- und Jugendbücher. Wir stellen eine Auswahl davon 
vor: Jene Bücher, die es entweder wegen ihres Inhalts, ihrer 
Aufmachung oder ihrer Sprache wert sind, besonders hervor-
gehoben zu werden.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des 



Sie fragen, Experten antworten
BESSER KOCHEN – NACHHALTIG EINKAUFEN 
Mit: Herbert Hintner und Günther Reifer

Moderation: Klaus Egger 
Termin: Donnerstag, 25. Jänner, 18 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Regional, saisonal, bio und fair – wer nach-
haltig einkauft und kocht, tut Gutes für 
sich und die Umwelt. Worauf aber sollten 
wir achten, wenn die Auswahl groß ist und 
wir umweltbewusster leben wollen? Und 
was kann man überhaupt noch guten Ge-
wissens kaufen, was kochen? Der Südtiro-
ler Sternekoch Herbert Hintner vom Res-
taurant „Zur Rose” (Eppan) und Günther 

Reifer vom Terra Institute (Brixen) sprechen über ihr aktuelles 
Buch „Kochen kann verändern” 
und beantworten Ihre Fragen!
Warum ist weniger weißes Kalb-
fleisch gesünder? Was kann ich 
gegen Kinderarbeit auf Hasel-
nussplantagen tun? Hat Käse ei-
nen besseren CO2-Fußabdruck 
als Fleisch? Wann ist Honig bio? 
Und wann hat Ziegenkäse Saison?

Eine Veranstaltung von
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Buchvorstellung  
RAUES LEBEN, GROSSES STERBEN. 
FELDKAPLAN KARL GÖGELE UND SEIN 
DEUTSCHORDENSSPITAL. 
TAGEBÜCHER 1915–1918

Freitag, 26. Jänner 2018 – 18 Uhr 
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei 

Mit: Monika Mader (Hg.), Thomas Kager (Edition Raetia)

Der aus Lana stammende Feldkaplan Karl 
Gögele (1879–1939) rückt 1914 in Galizien 
ein. Er trägt dort die Verantwortung für die 
Schwestern eines Verwundetenspitals des 
Deutschordens. Von seiner Ankunft bis zum 
Kriegsende 1918 hält er in Tagebüchern die 
Arbeit im Lazarett und seine Kriegserleb-
nisse fest. Während in Band 1 („Hinter den 
Fronten Galiziens”, Edition Raetia 2016) der 

Alltag an der Front und das Leid der Soldaten im Mittelpunkt 
standen, geht es in den Jahren von 1916 bis 1918 um die zu-
nehmende Verrohung, Hurerei, Sauferei und Kriegsmüdig-
keit. In den letzten Kriegsmonaten wird Gögele an die Italien-
front bei Pordenone versetzt und schildert eindrucksvoll das 
chaotische Kriegsende.

Eine Veranstaltung von
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Robert Kleindienst

Literaturtag
DIE FLÜCHTIGKEIT DES GLÜCKS

Samstag, 27. Jänner 2018, 14‑17.30 Uhr 
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Es lesen und diskutieren: Irene Diwiak, Ada Dorian, Robert 
Kleindienst, Radek Knapp, Luise Maier und Julia Wolf
Moderation: Christoph Pichler

„Ich weiß, was es heißt, glücklich zu sein”, so beginnt eines 
von Robert Kleindiensts Gedichten in seinem neuen Buch 
„Brandseelaute”. Doch das Glück ist nicht nur bei ihm ein 
flüchtiger Lebensbegleiter: In Irene Diwiaks Debütroman 
„Liebwies” flammt es als Trugbild auf in einer Welt, in der frau 
mit Schönheit weiter kommt als mit Können. In Ada Dorians 
Roman „Betrunkene Bäume”, der für den Bachmann-Preis 
nominiert war, werden die Weiten der Taiga zum Sehnsuchts-
ort zweier Menschen, die es nach Aussöhnung drängt. Mit viel 
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schwarzem Humor erzählt Radek Knapp in „Der Mann, der 
Luft zum Frühstück aß” von der Suche eines jungen Menschen 
nach jenem Glück, das sich „Zuhause” nennt. Luise Maier se-
ziert in ihrem Debütroman schonungslos und nüchtern eine 
Familie, in der das titelgebende Faktum „Dass wir uns haben” 
kein Grund zur Freude ist. Was bleibt am Ende des Lebens an 
Glück in Erinnerung, wenn man Resümee zieht? Diese Frage 
stellt schließlich Julia Wolf in ihrem mehrfach preisgekrönten 
Roman „Walter Nowak bleibt liegen”. 

PROGRAMM: 

• 14-15 Uhr: 
Gespräch & Lesungen:
Irene Diwiak. Liebwies. Roman (Deu-
ticke Verlag, Wien 2017) 
Robert Kleindienst. Brandseelaute. 
Gedichte (Edition Laurin, Innsbruck 
2017) 

• 15.15-16.15 Uhr: 
Gespräch & Lesungen:  
Ada Dorian. Betrunkene Bäume. 
Roman (Ullstein Verlag, Berlin 2017)
Luise Maier. Dass wir uns haben. 
Roman (Wallstein Verlag, Göttingen 
2017)

Ada Dorian 
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• 16.30-17.30 Uhr: 
Gespräch & Lesungen:
Julia Wolf. Walter Nowak bleibt liegen.  
Roman (Frankfurter Verlagsanstalt, Frankfurt a. M. 2017)
Radek Knapp. Der Mann, der Luft zum Frühstück aß. 
 Erzählung (Deuticke Verlag, Wien 2017)

(Programmänderungen vorbehalten)

Eine gemeinsame Veranstaltung von 

Julia Wolf Radek Knapp
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Einführung in die Buchausstellung  
für die 1. bis 5. Klasse  der Grundschule
BÜCHERWELTEN IM WALTHERHAUS FÜR GS 

Montag, 29. Jänner, Dienstag, 30. Jänner, und Mittwoch, 
31. Jänner 2018, jeweils von 9.30 bis 10.15 Uhr oder 10.30 bis 
11.15 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – 2 Euro pro SchülerIn

Mit: Elisabeth Nitz

Auf den Regalen der „Bücherwelten im Waltherhaus” stehen 
viele lesenswerte neue Kinderbücher. Sie laden zum Stöbern, 
Erforschen und genaueren Betrachten ein und wecken das 
Interesse an neuem Lesestoff. Die Einführung in die Buch-
ausstellung bietet den Kindern einen ersten Überblick über 
verschiedene Buchgattungen und die ausgestellten Bücher, 
sie lenkt die Aufmerksamkeit der Kinder auf Buchdetails und 
regt gezieltes Vorgehen während des Ausstellungsbesuches 
an. Nach abschließenden Hinweisen zum „Leitfaden durch 
die Buchausstellung” können sich die Schüler und Schüle-
rinnen selbstständig in der Ausstellung bewegen. Es sollten 
dafür mindestens 30 Minuten eingeplant werden.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des



Führung durch die Buchausstellung für Kinder von 4 bis 8
BÜCHERWELTEN ENTDECKEN 
Montag, 29. Jänner 2018, 16 bis 17 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – 5 Euro pro Kind

Mit: Julia Aufderklamm

An diesem Nachmittag werden Kinder auf spielerische Wei-
se durch die Regale der Buchausstellung im Waltherhaus 
begleitet. Auf der Entdeckungsreise wird immer wieder Halt 
gemacht, besonders gelungene Neuerscheinungen werden 
vorgestellt und neue Bilderbuchgeschichten vorgelesen. 
Im Anschluss dürfen sich die Kinder frei in der Ausstellung 
bewegen, die Regale erkunden und die Bücher in Ruhe be-
trachten oder anlesen.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des
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SEITENWEISE ZUKUNFT
Eine Sachbuch-Debatte
Dienstag, 30. Jänner 2018 – 18 Uhr 
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Es diskutieren: 
Hermann ATZ, Politikwissenschaftler, Physiker und Leiter 
des Sozialforschungsinstituts Apollis 
Eva CESCUTTI, Literaturwissenschaftlerin und Klassische 
Philologin, Mitarbeiterin des Deutschen Bildungsressorts
Roland PSENNER, Biologe, Limnologe und Biochemiker,  
O.-Univ.-Prof. an der Universität Innsbruck, Präsident der 
Eurac
Roger PYCHA, Psychiater, Primar der Psychiatrie Bruneck, 
Systemischer Psychotherapeut, Lehrbeauftragter der FUB

Moderation: Monika Obrist

Zwei Frauen und drei Männer diskutieren über fünf neue Bü-
cher. Dabei geht es einmal nicht um Belletristik, sondern um 
Sachbücher, die genauso spannend geschrieben sind wie gro-
ße Literatur. Sie handeln von den drängenden Fragen der Ge-
genwart und sind streitbare Meinungsbeiträge dazu, wie wir 
Zukunft gestalten könnten: Befindet sich Europa im Dämmer-
zustand oder hat es doch noch eine Chance? Wie können wir 
reagieren auf einen Rechtspopulismus, der nach starker Füh-
rung statt nach Demokratie schreit? Wie wird die Welt sich in 
den nächsten Jahrzehnten verändern? Werden die Fortschrit-
te der Medizin uns irgendwann schier unsterblich machen, 
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aber die Fortschritte der Technik überflüssig? Und schließlich: 
Wünschen wir uns überhaupt so etwas wie Zukunft oder soll 
die Gegenwart möglichst ewig dauern? 
Die vorgestellten Bücher greifen diese Themen auf. Ob sie auch 
einer kritischen Lektüre standhalten oder nicht, darüber lässt 
sich vortrefflich debattieren. 

Diskutiert wird über folgende Bücher: 
::  Philipp Blom. Was auf dem Spiel steht. Carl Hanser Verlag, München 2017. 
::  Die Welt im Jahr 2035. Gesehen von der CIA und dem National Intelligence 

Council. Das Paradox des Fortschritts. C. H. Beck Verlag, München 2017. 
::  Yuval Noah Harari. Homo Deus. Eine Geschichte von morgen. C.  H. Beck 

Verlag, München 2017.
::  Ivan Krastev. Europadämmerung. Ein Essay. Suhrkamp Verlag, Berlin 2017. 
::  David van Reybrouck. Für einen anderen Populismus. Ein Plädoyer. Wall-

stein Verlag, Göttingen 2017. 

Eine Veranstaltung der 
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(EIN)STIMMEN - (UNI)SONNS
con una lettura

Donnerstag, 1. Februar 2018, 18.00–19.30 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – Eintritt frei

Mit: Andrea Michaela Hellweger, Ivan Senoner, Martin Platt‑
ner, Matthias Vesco, Nadia Rungger
Einführung und Moderation: Rut Bernardi

Die neugewonnenen Mitglieder der 
Südtiroler Autorinnen- und Autoren-
vereinigung – kurz SAAV - stellen sich 
mit ihren Texten vor! Von Drama über 
Prosa: mittels der Sprache wird er-
forscht, erzählt und imaginiert. Wir 
freuen uns auf ihre Texte!
Die SAAV ist eine gewerkschaftliche 

Vertretung der Autorinnen und Autoren Südtirols. Mit ihrem 
Programm erforscht die SAAV Formen der transdisziplinären 
Literatur und versucht die Verbindungen zwischen den Gen-
res zu stärken und herauszufordern. Die inhaltlichen Schwer-
punkte sind auch nach 37 Jahren des Bestehens aktuell: Die 
Hervorhebung des Potentials von Mehrsprachigkeit und diese 
über die drei Sprachgruppen hinaus denken. Die Förderung 
der Beziehung zwischen Autor*innen und Gesellschaft(en). 
Die Stärkung und Wahrung einer politisch hörbaren Stimme.

Veranstaltet von



Abendveranstaltung für Jugendliche ab 9
CARPE NOCTEM,  
DIE LANGE NACHT DER BÜCHER 
Freitag, 2. Februar 2018, 19 bis 22 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer – 5 Euro pro Kind

Mit: Brigitte Kustatscher

Nachtschwärmer auf- 
gepasst! Habt ihr 
Lust auf einen Abend 
zwischen tausenden 
druckfrischen Buch- 
seiten? Möchtet ihr 
eintauchen in die 
aufregende Welt der 
neuesten Jugend-
bücher? Dann kommt 
zur allerersten JUKIBUZ-Bücherparty! Ob aufgebrezelt oder 
lässig – wichtig ist, dass ihr Lesehunger mitbringt. Wir su-
chen nach spannenden Textstellen, lernen Hörbücher ken-
nen, „chillen”, spielen, plaudern und knabbern an mitge-
brachten Leckereien. Wir sehen uns bei der langen Nacht 
der Bücher, in der wir den Abend zum Tag machen!

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des
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Lesungen mit Nina Blazon  
für die 1. und 2. Klassen Mittelschule
SILFUR – DIE NACHT DER SILBERNEN AUGEN

Montag, 5. Februar und Dienstag, 6. Februar 2018, 
jeweils von 8.30 bis 10 Uhr
Bozen, Waltherhaus, Sparkassensaal – Eintritt frei

Nina Blazon gilt als eine Ausnahmeautorin 
im Fantasy-Bereich, da sie es ausgezeich-
net versteht, Fantasy mit Historie und der 
modernen, heutigen Zeit zu verknüpfen. 
Ihre Romane sind äußerst spannend, sorg-
fältig recherchiert und mit viel Leiden-
schaft geschrieben.
In „Silfur” beschreibt die Autorin die Reise 
zweier Brüder während ihrer Sommerferi-
en nach Island. Einem Land, in dem sich die 

Menschen am Lagerfeuer Geschichten über Elfen und ande-
re fantastische Wesen erzählen. Schüler und Schülerinnen 
erwartet eine bunte, schillernde und spannende Lesung, die 
ihnen auch die Möglichkeit bietet, der Autorin Fragen über 
ihre Bücher und die Schriftstellerei zu stellen.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des



Lesungen mit Nina Blazon für die 3. Klasse Mittelschule
DER WINTER DER SCHWARZEN ROSEN 

Montag, 5. Februar und Dienstag, 6. Februar 2018,  
jeweils von 10.30 bis 12 Uhr
Bozen, Waltherhaus, Sparkassensaal – Eintritt frei

Dunkle Magie, Gestaltwandler und der 
Mut zweier Zwillingsschwestern sind The-
men des Fantasy-Romans „Der Winter der 
schwarzen Rosen” der Autorin Nina Blazon. 
Tajann und Liljann suchen in einer Festung 
Zuflucht vor ihren Verfolgern. Obwohl die 
beiden Schwestern im Laufe der Geschich-
te unterschiedliche Entscheidungen treffen 
und verschiedene Wege einschlagen, kreu-
zen sich ihre Wege immer wieder aufs Neue. 
Etwas Böses und Unberechenbares lauert ihnen auf und bald 
ahnen sie, dass man nicht mit dunklen Mächten spielen soll … 
Nina Blazons Fantasy-Romane sind äußerst spannend, sorg-
fältig recherchiert und mit viel Leidenschaft geschrieben. Die 
abenteuerliche und geheimnisvolle Lesung mit Nina Blazon 
bietet Schülern und Schülerinnen auch die Möglichkeit, hin-
ter die Kulissen der Autorin zu blicken und einiges über die 
verschiedenen Fantasy-Genres in Erfahrung zu bringen.

Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.kulturinstitut.org/JUKIBUZ/Anmeldungen

Eine Veranstaltung des
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Buchvorstellung – Lesung – Diskussionsrunde  

VAL DI NON 
(Vorstellung der  Zeitschrift Kulturelemente)

Montag, 5. Februar 2018 ‑ 18 Uhr
Bozen, Waltherhaus, oberes Foyer ‑ Eintritt frei

Martin Hanni (Moderation)
Mit: Margareth Lanzinger, Stephan Illmer, Mirko Moscatti

Die aktuelle Ausgabe der Zeitschrift Kulturelemente wagt 
einen Blick in die Gegend des Val di Non. Der Lyriker Oswald 
Egger hat mit seinen literarischen Streifzügen den Talnamen 
2017 in sämtliche Feuilletons gebracht, doch vielmehr geht 
es bei der Diskussion um ein anderes Buch: Die unsichtbare 
Grenze (engl. Originaltitel: The Hidden Frontier). Darin un-
tersuchten die beiden Wissenschaftler John W. Cole und 
Eric R. Wolf in Tret und St. Felix das Leben an der Sprach-
grenze. Doch wie sieht es heute aus?
Darüber diskutieren Margareth Lanzinger (Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte, Universität Wien), Stephan Illmer (Bil-
dungs- und Kulturarbeiter) und der Soziologe Mirko Moscatti 
(Hotelier).

Veranstaltet von
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Schlernstraße 1, 39100 Bozen
Tel. +39 0471 313800
Fax +39 0471 313888
www.kulturinstitut.org
info@kulturinstitut.org

Gefördert von

BÜCHERWELTEN IM WALTHERHAUS
17. JÄNNER BIS 6. FEBRUAR 2018

Waltherhaus, Schlernstraße 1, Bozen · Eintritt frei
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9–18 Uhr

Informationen: www.kulturinstitut.org oder Tel. 0471 313800


